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Bezirksklasse Herren HAR

TVV Neu Wulmstorf II : TV Meckelfeld 
Samstag, 26.11.2022, 15:00 Uhr

Für den TV Meckelfeld geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TVV Neu Wulmstorf II hat der TV Meckelfeld am Samstag in
weniger als 210 Minuten zwei Punkte in der Bezirksklasse Herren HAR gesammelt. Beim TVV Neu
Wulmstorf II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 15:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TVV Neu Wulmstorf II mit 3 eingesetzten antrat. Spielentscheidend in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Balk / Fischer gegen Knolle / Pinske
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gabriel / Knolle konnten Göbel / Belitz anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen Erfolg verpassten derweil
Koziol / Scheuten beim 6:11, 8:11, 11:6, 8:11 gegen Fode / Fode. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Unglücklich war
Andreas Balk in der Begegnung gegen Wolfgang Knolle, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ohne Satzgewinn für Dino Göbel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kai Gabriel. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:1-Sieg von Benedikt Koziol gegen Tim Fode
ging nur Satz 1 verloren. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Heinz Fischer bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Knolle ab dem Start. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Dominic Scheuten zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jörg Pinske aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. In toller
Verfassung präsentierte sich Christian Belitz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tarek Fode. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Andreas Balk verpasste es derweil mit einem 5:11, 11:8, 5:11, 8:11 gegen Kai
Gabriel, einen Punkt für sein Team zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Dino Göbel, beim 10:12,
11:8, 6:11, 8:11 gegen Wolfgang Knolle, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TVV Neu Wulmstorf II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 6:10 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Meckelfeld erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TVV Neu Wulmstorf II

Doppel: Balk / Fischer 0:1, Göbel / Belitz 0:1, Koziol / Scheuten 0:1 
Einzel: A. Balk 0:2, D. Göbel 0:2, B. Koziol 1:0, H. Fischer 0:1, D. Scheuten 1:0, C. Belitz 0:1 

 TV Meckelfeld
Doppel: Gabriel / Knolle 1:0, Knolle / Pinske 1:0, Fode / Fode 1:0 
Einzel: K. Gabriel 2:0, W. Knolle 2:0, M. Knolle 1:0, T. Fode 0:1, T. Fode 1:0, J. Pinske 0:1
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